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JUNGBÜRGER

Zur Jungbürgerfeier 2017 wurden in Flawil 
wohnhafte Schweizerinnen und Schweizer 
mit Geburtstagen vom 1. Januar 1998 bis 
31. Juli 1999 eingeladen. Der Einladung der 
Gemeinde folgten am Nachmittag 16 und 
am Abend 31 junge Frauen und Männer. Am 
Nachmittag waren die Teilnehmenden im 
Seilpark Kronberg, das Abendessen genos-
sen sie zusammen mit Gemeindevertretern 
im Restaurant El Burro.
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Neugestaltung Marktplatz:  Ausstellung 
stösst auf grosse Resonanz

FLAWIL Während dreier Tage hat sich der Be-
völkerung die Möglichkeit geboten, die fünf 
Projektarbeiten für die Neugestaltung des Fla-
wiler Marktplatzes anzusehen. Die Ausstel-
lung im alten Feuerwehrdepot ist auf eine 
grosse Resonanz gestossen. Den Flawilerinnen 
und Flawilern gefällt das Siegerprojekt.

Die zukünftige Entwicklung des Marktplatzes in 
Flawil wird seit Langem diskutiert. Die Lage mit-
ten im Zentrum weckt verschiedene Ansprüche 
und Bedürfnisse. Wie gross das Interesse an der 
Neugestaltung des Marktplatzes ist, hat die kürz-
lich durchgeführte Ausstellung eindrücklich ge-
zeigt. Im alten Feuerwehrdepot wurden die fünf 
im Rahmen eines Studienauftrags eingereichten 
Projektstudien (Pläne und Modelle) ausgestellt. 
Hunderte haben die Gelegenheit genutzt, sich 
anzusehen, für welches Projekt sich das Beurtei-
lungs- und Begleitgremium sowie der Gemeinde-
rat entschieden haben. Und die Entscheidungs-
träger waren gespannt, ob den Flawilerinnen und 
Flawilern das Siegerprojekt ebenfalls gefällt.

Überraschend, clever, eigenständig
Auf einer Wand im alten Feuerwehrdepot hatten 
die Besucherinnen und Besucher unter anderem 
die Möglichkeit, mittels Punkt, den sie unter ei-

nes der drei Smileys kleben konnten, ihre Mei-
nung kundzutun. Und das Ergebnis nach diesen 
drei Ausstellungstagen fällt deutlich aus: Der Fla-
wiler Bevölkerung gefällt das Siegerprojekt, das 
nun weiterbearbeitet wird. Das Siegerteam habe 
einen ganz anderen gestalterischen Zugang zum 
Raum gefunden als die anderen Bewerber, hatte 
Bernhard Müller, Jurymitglied, Architekt und 
Raumplaner, am Tag vor der Ausstellungseröff-

nung an der Medienkonferenz gesagt. Und was er 
weiter ausführte, stellten viele der Besucherinnen 
und Besucher an den Ausstellungstagen eben-
falls fest: «Die Projektsieger waren von den fünf 
Projektverfassern die Einzigen, welche den Ge-
bäudetrakt in die Marktplatzmitte platzierten.» 
Eigenständig, überraschend und clever sei die 
Lösung. Oder kurz und bündig: «Cheibe guet!»

Und so geht es weiter
Als Nächstes wird nun mit dem Siegerteam ein 
Vertrag zur Weiterbearbeitung abgeschlossen. 
Die weitere Bearbeitung des Projekts erfolgt in 

Nach den drei Ausstellungstagen fällt die Bewertung der Flawilerinnen und Flawiler deutlich aus.

Der Flawiler Bevölkerung 
gefällt das Siegerprojekt, das nun 

 weiterbearbeitet wird.

AUFFAHRTSLAGER 2017 – JUBLA 

Die Jubla Degersheim durfte an Auffahrt ein 
erlebnisreiches Wochenende in Zuckenriet 
verbringen. Mit etwa 650 weiteren Teilneh-
mern erlebten die Degersheimer Jugendlichen 
verschiedenste Piratenabenteuer bei besten 
Wetterverhältnissen.
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LERNEN FÜRS LEBEN

Die KV-Lehrstellen für den Sommer 2018 
sind ausgeschrieben. Marius Schwabe (Ler-
nender 1. Lehrjahr) hat zum ersten Mal einen 
Presseartikel verfasst. Auch das gehört zur 
Ausbildung auf der Gemeindeverwaltung. 
Den Artikel, in dem er über das Lehrlings-
leben auf der Gemeindeverwaltung Degers-
heim berichtet, hat er mit einem Kurzinter-
view mit Elina Bürge und Jeremy Bischof, die 
kurz vor dem Lehrabschluss stehen, abge-
rundet.

››› SEITE 11
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Abhängigkeit zu den Wasserbauprojekten «Tü-
fibächli» und «Dorfbach» sowie unter anderem 
im Rahmen freier Kapazitäten des Architekten-
teams. Voraussichtlich im kommenden Jahr soll 
ein Vorprojekt «Marktplatz» mit Kostenschät-
zung erarbeitet werden.

Jungbürger im Seilpark Kronberg
FLAWIL Kürzlich hat die Jungbürgerfeier 2017 
stattgefunden. Erstmals wurden die Jungbürge-
rinnen und Jungbürger schuljahrgangsmässig 
über das Kalenderjahr eingeladen – das heisst 
die in Flawil wohnhaften Schweizerinnen und 
Schweizer mit Geburtstagen vom 1. Januar 1998 
bis 31. Juli 1999. Der Einladung der Gemeinde 
folgten am Nachmittag 16 junge Frauen und 
Männer. Am Abend waren es 31 junge Erwach-

sene. Am Nachmittag waren die Teilnehmenden 
im Seilpark am Fusse des Kronbergs sportlich 
aktiv. Nach dem Klettern gab’s noch einen Abste-
cher auf die Bobbahn. Das Abendessen genossen 
die Jungbürgerinnen und Jungbürger schliesslich 
zusammen mit Gemeindepräsident Elmar Metz-
ger, Schulratspräsident Christoph Ackermann 
und Gemeinderat Pascal Bossart im Flawiler Re-
staurant El Burro.

Bauarbeiten an 
der Brücke Jägertal
FLAWIL Die Brücke Jägertal muss saniert 
werden. Für den Langsamverkehr und den 
Viehtrieb wurde eine Notbrücke erstellt.

Die Brücke Jägertal ist in einem schlechten Zu-
stand. Nun wird sie saniert. Die Bauarbeiten 
beginnen am Montag, 12. Juni 2017. Sie dauern 
etwa sechs Wochen. Der Verkehr wird vorüber-
gehend umgeleitet. Eine Umleitung wird signali-
siert. Für den Langsamverkehr und den Viehtrieb 
wurde eine Notbrücke erstellt.
Das Geschäftsfeld Bau und Infrastruktur bittet 
die Bevölkerung um Verständnis und hofft auf 
einen reibungslosen Bauablauf.

BAUGESUCHE

Öffentliche Auflage vom 12. bis 26. Juni 2017, 
Rechtsmittel gemäss Art. 82 ff. Baugesetz. Beim Bau-

sekretariat (Gemeindehaus, Anschlagbrett 3. Stock) 

können folgende Baugesuche eingesehen werden:

Alex Künzle Architektur GmbH, Säntisstrasse 

15, 9230 Flawil; Baugesuch Nr. 111/2017, Gebäu-

deabbruch, Neubau Mehrfamilienhaus, Grund-

stück Nr. 538, Abbruch (Vers. Nr. 839) und Neu-

bau (Vers. Nr. 4215), Unterdorfstrasse 7, Flawil.

16 Jungbürgerinnen und Jungbürger sowie zwei Mitarbeiterinnen der Ratskanzlei erlebten ein luftiges 
Abenteuer im Seilpark Kronberg.

Sanierung beginnt
FLAWIL Die Gruben- und Enzenbühlstrasse 
befindet sich im Abschnitt Flora- bis Meier-
seggstrasse in einem schlechten Zustand. Nun 
werden die Strassenabschnitte saniert.

Nachdem während der Auflagefrist keine Ein-
sprachen gegen das Sanierungsprojekt Gruben- 
und Enzenbühlstrasse, Abschnitt Flora- bis Mei-
erseggstrasse, eingegangen sind, wird nun mit 
der Erneuerung der Strassenabschnitte begon-
nen. Mit der Sanierung werden einerseits der 
Strassenkörper neu gebaut und anderseits die 
Verkehrssicherheitsdefizite reduziert.
Der Baubeginn ist auf Montag, 12. Juni 2017, an-
gesetzt. Die Bauzeit dauert bis Frühling/Sommer 
2018. Während der Bauphase sind Verkehrsbe-
hinderungen unumgänglich. Die Fussgänger, 
Radfahrer und der motorisierte Verkehr werden 
im Baustellenbereich geführt. Zudem ist das Ab-
fuhrwesen organisiert. Der Baustart kann sich 
wetterbedingt verzögern. Die Anwohner wurden 
direkt informiert.
Das Geschäftsfeld Bau und Infrastruktur bittet 
die Bevölkerung und insbesondere die Anwoh-
ner um Verständnis und hofft auf einen reibungs-
losen Bauablauf.

Sanierung Gruben- und Enzenbühlstrasse: Der 
Baubeginn ist auf den 12. Juni 2017 angesetzt.

ABFALLKALENDER

Grünabfuhr Kreis 1
Donnerstag, 15. Juni, 7.00 Uhr
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HANDÄNDERUNGEN APRIL / MAI

Veräusserer: Bosshart Katinka Heidi, Stockenstrasse 

18, 9230 Flawil Erwerber: Bosshart Adrian, Sto-

ckenstrasse 18, 9230 Flawil Objekt: Hälfte-Miteigen-

tumsanteil an Grundstück Nr. 2792 Stockenstrasse 18, 

Wohnhaus Assek.-Nr. 3019, Garage Assek.-Nr. 3024, 

1066 m2 Grundstücksfläche

Veräusserer: Trachsel Urs Stephan, Im Annagarten 

22, 9230 Flawil Erwerber: Bäuerle Tobias Christian 

und Bäuerle Selina, Egg 1405, 9230 Flawil (Mitei-

gentum zu je ¹⁄2) Objekt: Grundstück Nr. 2423, 

Eisbahnweg 3, Wohnhaus Assek.-Nr. 2293, 213 m2 

Grundstücksfläche und Grundstück Nr. 866 Nieder-

bergstrasse, Garage Assek.-Nr. 3081, 40 m2 Grund-

stücksfläche und Grundstück Nr. 2426 Eisbahnweg, 

Garage Assek.-Nr. 2344, 49 m2 Grundstücksfläche

Veräusserer: Seiz Hugo Karl, Friedbergstrasse 21, 

9230 Flawil Erwerber: Huber Lukas Daniel, Obere 

Wildeggstrasse 17, 9000 St.Gallen Objekt: Grund-

stück Nr. 1989 Meierseggstrasse 9, Wohnhaus As-

sek.-Nr. 3085, 807 m2 Grundstücksfläche

Veräusserer: Noviss AG, Vonwilstrasse 23, 9000  

St.Gallen Erwerber: Finastra Immovantis GmbH, 

Neugutstrasse 12, 8304 Wallisellen Objekt: Grund-

stück Nr. 2571 Oberbotsbergstrasse 25, Mehrfamili-

enhaus Assek.-Nr. 2503, 1081 m2 Grundstücksfläche

Veräusserer: Bart Sonja Iris, Krankenhausstrasse 5, 

9230 Flawil Erwerber: Freydl Renate Margot, Rie-

dernstrasse 20, 9230 Flawil Objekt: Grundstück 

Nr. 2190 Steigstrasse 5, Wohnhaus Assek.-Nr. 2038, 

349 m2 Grundstücksfläche

Veräusserer: VTAG Verwaltungs- und Treuhand 

AG, St.Gallerstrasse 42, 9230 Flawil Erwerber: LIV 

Invest AG, Hofbergstrasse 53, 9500 Wil SG Objekt: 
Grundstück Nr. 2535 Lörenstrasse 40, Mehrfamilien-

haus Assek.-Nr. 2492, 1104 m2 Grundstücksfläche

Veräusserer: VTAG Verwaltungs- und Treuhand 

AG, St.Gallerstrasse 42, 9230 Flawil Erwerber: IS 

Wohnbau AG, Hofbergstrasse 53, 9500 Wil SG Ob-
jekt: Grundstück Nr. 2442 Ruhbergstrasse 32, Mehr-

familienhaus Assek.-Nr. 2364, Garage Assek.-Nr. 

2204, 2060 m2 Grundstücksfläche

Veräusserer: Niedermann Walter, Erbengemein-

schaft, 9230 Flawil Erwerber: Ramabaja Fatmir und 

Ramabaja Mirishahe, St.Gallerstrasse 75, 9230 Fla-

wil (Miteigentum zu je ¹⁄2) Objekt: Grundstück Nr. 

783 Landbergstrasse 8, Wohnhaus Assek.-Nr. 1092, 

128 m2 Grundstücksfläche

Veräusserer: Suter Gertrud Martha, Steigstrasse 6, 

9620 Lichtensteig Erwerber: Schenk Daniel, Enzen-

bühlstrasse 8, 9230 Flawil Objekt: Grundstück Nr. 

283 Enzenbühlstrasse 8, Wohn- und Geschäftshaus 

Assek.-Nr. 593, Garage Assek.-Nr. 2545, Garage As-

sek.-Nr. 2546, 310 m2 Grundstücksfläche

Veräusserer: Büeler Matthias Stefan, Bergstrasse 7, 

9230 Flawil Erwerber: Büeler Simone, Bergstrasse 

7, 9230 Flawil Objekt: Hälfte-Miteigentumsanteil 

an Grundstück Nr. 79 Bergstrasse 7, Wohnhaus As-

sek.-Nr. 178, 298 m2 Grundstücksfläche

Veräusserer: Staubli Erich, Ruhbergstrasse 34, 

9230 Flawil Erwerber: Schilling Herold Werner, 

Burgstockstrasse 10, 8514 Amlikon-Bissegg Objekt: 
Grundstück Nr. 10 222 Ruhbergstrasse 34, 3¹⁄2-Zim-

mer-Wohnung Nr. 4 (6
0
⁄1000 Miteigentum an Grund-

stück Nr. 2437) und Grundstück Nr. 10 243 Ruhberg-

strasse, Garage Nr. 9 (7⁄1000 Miteigentum an Grund-

stück Nr. 2437)

Veräusserer: Hofmänner Magdalena, Mittelgasse 

22, 9230 Flawil Erwerber: Haueis AG, Ladenbau 

& Architekturwerkstatt, Mittelgasse 22, 9230 Flawil 

Objekt: Grundstück Nr. 278 Mittelgasse 22, Wohn-

haus Assek.-Nr. 606, Garage Assek.-Nr. 2227, Ga-

rage  Assek.-Nr. 3046, Garage Assek.-Nr. 3047, 714 m2 

Grundstücksfläche

Veräusserer: Politische Gemeinde Flawil, Bahnhof-

strasse 6, 9230 Flawil Erwerber: Technische Betriebe 

Flawil (TBF), Wilerstrasse 163, 9230 Flawil Objekt: 
Grundstück Nr. 63 Wilerstrasse 163, Werkgebäude 

Assek.-Nr. 2524, Nebengebäude Assek.-Nr. 3744, Ne-

bengebäude Assek.-Nr. 3745, 6785 m2 Grundstücks-

fläche; und Grundstück Nr. 289 Mittelgasse, Trafo-

station Assek.-Nr. 4039, 72 m2 Grundstücksfläche; und 

Grundstück Nr. 314 Neugasse, Trafostation Assek.-Nr. 

2845, 101 m2 Grundstücksfläche; und Grundstück Nr. 

679 Goldbachweg, 18 m2 Grundstücksfläche; und 

Grundstück Nr. 916 Lindenstrasse, Trafostation As-

sek.-Nr. 1899, 127 m2 Grundstücksfläche; und Grund-

stück Nr. 964 Grubenstrasse, Trafostation Assek.-Nr. 

1820, 304 m2 Grundstücksfläche; und Grundstück 

Nr. 1011 Oberstrasse 2/4, Trafostation Assek.-Nr. 

3077, 53 m2 Grundstücksfläche; und Grundstück Nr. 

1053 Oberglatt, Messstation Assek.-Nr. 2630, 4755 m2 

Grundstücksfläche; und Grund-stück Nr. 1275 Egg, 

264 m2 Grundstücksfläche; und Grundstück Nr. 1641 

Landberg, Schieberhaus Assek.-Nr. 1106, 2007 m2 

Grundstücksfläche; und Grundstück Nr. 1681 Geh-

renstrasse, Trafostation Assek.-Nr. 2694, 230 m2 

Grundstücksfläche; und Grundstück Nr. 1720 Tüfi, 

Trafostation Assek.-Nr. 2839, 5914 m2 Grundstücks-

fläche; und Grundstück Nr. 1925 Talmüli, Pumpen-

haus Assek.-Nr. 1817, 146 m2 Grundstücksfläche; und 

Grundstück Nr. 1948 Riedernstrasse, Trafostation As-

sek.-Nr. 2647, 365 m2 Grundstücksfläche; und Grund-

stück Nr. 1978 Wilerstrasse, Hochspannungsstation 

Assek.-Nr. 1907, 121 m2 Grundstücksfläche; und 

Grundstück Nr. 2160 Steigstrasse, Trafostation As-

sek.-Nr. 2056, 320 m2 Grundstücksfläche; und Grund-

stück Nr. 2306 Oberglatt, 16 m2 Grundstücksfläche; 

und Grundstück Nr. 2334 Rudlen, Trafostation As-

sek.-Nr. 2220, 174 m2 Grundstücksfläche; und Grund-

stück Nr. 2464 Lörenstrasse, Trafostation Assek.-Nr. 

2322, 109 m2 Grundstücksfläche; und Grundstück 

Nr. 2473 Burgauerstrasse, Trafostation Assek.-Nr. 

2362, 38 m2 Grundstücksfläche; und Grundstück Nr. 

2540 Enzenbühlstrasse, Trafostation Assek.-Nr. 2460, 

110 m2 Grundstücksfläche; und Grundstück Nr. 2583  

St.Gallerstrasse, Trafostation Assek.-Nr. 2605, 32 m2 

Grundstücksfläche; und Grundstück Nr. 2694 Müh-

lebachstrasse, Trafostation Assek.-Nr. 2795, 184 m2 

Grundstücksfläche; und Grundstück Nr. 2721 Bogen-

strasse, Trafostation Assek.-Nr. 2827, 74 m2 Grund-

stücksfläche; und Grundstück Nr. 2910 Feldhof-

strasse, Trafostation Assek.-Nr. 3093, 48 m2 Grund-

stücksfläche; und Grundstück Nr. 3226 Talmüli, 

572 m2 Grundstücksfläche; und Grundstück Nr. 3524 

Botsberger Riet, Nebengebäude Assek.-Nr. 4166, 

83 m2 Grundstücksfläche;
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Heftige Diskussionen und 
 bunte Blumensträusse

VEREIN Der Gemischte Chor Egg traf sich kürz-
lich im Restaurant Löwen in Wolfertswil zu seiner 
jährlichen Hauptversammlung. Nach der Begrüs-
sung der 40 Sängerinnen und Sänger durch den 
Präsidenten Walter Frehner stimmte der Chor mit 
dem Lied «Die Werktagstünche» den Beginn der 
HV an. Es durften zwei Neumitglieder begrüsst 
werden: Peter Krämer und Fredy Vogler. Mit Ap-
plaus wurden die beiden in den Chor aufgenom-
men. Auch die Kommission durfte sich über eine 
Erweiterung um zwei neue Mitglieder freuen: 
Monika Eisenhut und Sandra Suter.
Nach einer hitzig geführten Diskussion beim 
Traktandum «Erhöhung des Jahresbeitrags» folg-
ten die Ehrungen. Für zehn Jahre Treue wurden 
Doris Streng und Cecile Osterwalder mit einem 
Blumenstrauss geehrt. Am Ende bedankte sich 
der Präsident für die Mithilfe an der erfolgrei-
chen Unterhaltung 2016 und schloss die Haupt-
versammlung. Danach durften die Mitglieder 
und Gäste des Gemischten Chors Egg ein feines 
Essen aus der Küche des Restaurants Löwen ge-
niessen. Sandra Suter

Mit dem Rössliwagen  
nach Tufertschwil

VEREIN Am Mittwoch, 14. Juni (Verschiebeda-
tum: 21. Juni), organisiert der Einwohnerverein 
Egg-Alterschwil wiederum eine Rösslifahrt für 
Seniorinnen und Senioren. Besammlung ist um 
9 Uhr in Alterschwil bei Ernst Knellwolf, dort 
wird ein Apéro angeboten. Danach geht es auf 
dem Rössliwagen nach Tufertschwil. Im Restau-
rant Rössli wird ein Mittagessen serviert, bezahlt 
aus der Seniorenkasse. Um etwa 16.30 Uhr sind 
die Ausflügler wieder zurück in Alterschwil. Die 
Rösslifahrt kostet 45 Franken pro Person. An-
meldungen nimmt bis zum 11. Juni Mägi Schoch, 
Telefon 071 944 33 22, gerne entgegen. Unter der-
selben Nummer wird am Vortag über die Durch-
führung der Fahrt informiert. Es sind auch Se-
niorinnen und Senioren herzlich willkomen, die 
nicht in der oberen Gegend wohnhaft sind.
 Susanne Büsser

Vesper im Schaugarten

FIRMA Das erste Gärtnervesper bei Gehrig 
Gartenbau AG ist vorbei und das zweite ist am 
Donnerstag, 15. Juni, ab 18 Uhr. Wir freuen uns 
sehr darauf! Hoffentlich ist uns Petrus wohlge-
sinnt, damit der kleine und persönliche Anlass 
stattfinden kann. 
In unseren gemütlichen Schaugarten möchten 
wir einladen, dabei einen kleinen Imbiss anbieten 
und zusammen die schöne Stimmung am Feuer 
geniessen. Laue Sommerabende laden geradezu 
ein, die Zeit draussen zu verbringen! Warum 
nicht vor dem Nach-Hause-Gehen noch bei uns 
einen Stopp machen, reinschauen, etwas Kleines 
geniessen und den Tag ausklingen lassen? 
An diesem Abend haben wir uns der Gemütlich-
keit verschrieben und möchten die Zeit nutzen 
für den Kontakt mit Kundschaft und Besuchern. 
Der Frühling – und eigentlich bis in den Som-
mer – ist für den Gärtner eine sehr intensive Zeit, 
geprägt von interessanten Aufträgen und langen 
Arbeitstagen! Warum nicht mal innehalten und 
Einblick gewähren in das, was wir machen? Wir 
erzählen es. Schauen Sie vorbei! Anita Gehrig

Blick in den Schaugarten.

Wieder Eltern-Baby-Treff  
im «Karussell»

VEREIN Am Dienstag, 13. Juni, findet von 14.15 
bis 16 Uhr der monatliche Eltern-Baby-Treff im 
«Karussell – Haus für Kinder» statt. Im ersten 
Teil wird eine Fachperson Inputs zum Thema 
Ernährung geben, und im zweiten Teil steht in 
ungezwungenem Rahmen der Austausch mit an-
deren Eltern im Vordergrund. Selbstverständlich 
gibt die Fachperson bei Bedarf gerne Inputs rund 
um das Kind. Die Kosten betragen zehn Franken. 
 Anmeldungen bitte unter Telefon 071 393 85 24.
 Maya Niedermann-Bachmann

Tennis für die ganze Familie

VEREIN Du magst sportliche Herausforderun-
gen oder willst deinen Freunden zeigen, wie viel 
Spass das Tennisspielen macht? Diesen Sommer 
kannst du im Rahmen des Kinderförderpro-
gramms der Kids-Tennis-Highschool (Swiss Ten-
nis) völlig kostenlos eine Schnupperstunde mit 
den ehemaligen ATP-Weltranglistenspielern des 
Trainerteams Camp21 im TC Flawil absolvieren. 
Eingeladen sind Kinder zwischen fünf und zwölf 
Jahren, die noch nicht Tennis spielen.
Nachdem du dich in der Kids-Tennis-Highschool 
registriert und eine tolle Schnupperlektion absol-
viert hast, kannst du beim Trainer direkt vor Ort 
den Eltern-Kind-Pass 2017 beantragen. Mit die-
sem Pass kannst du mit deinen Eltern zwei zu-
sätzliche Stunden auf den Aussenplätzen des Ten-
nisclubs Flawil Tennis spielen. Deine Eltern sind 
herzlich willkommen. Besuche die Kids-Ten-
nis-Highschool auf www.kidstennis.ch.
 Volker Scherzinger, Tobias Köck

So kommst du zur Tennislektion
Melde dich unter info@camp21.ch an (Betreff: 

Kidstennis-Schnupperlektion), vereinbare einen 

Termin mit dem Trainerteam Camp21 im TC 

Flawil. Du erhältst einen Gutschein und nimmst 

ihn mit zur Schnupperlektion. Viel Spass auf dem 

Tennisplatz! 

Du magst sportliche Herausforderungen und willst 
deinen Freunden zeigen, wie viel Spass Tennis-
spielen macht? Komm zum Kidstennis!

Zweige und Kränze für Flawiler Schwinger

VEREIN Die Flawiler Schwinger haben am 
Wochenende vom 27. und 28. Mai gleich meh-
rere Erfolge gefeiert. Am Buebeschwinget in 
Giswil im Kanton Obwalden waren die Flawiler 
Jungschwinger als Gäste eingeladen. Markus Jud 
konnte in seiner Alterskategorie den ersten Fest-
sieg feiern. Ramon Baumgartner, Appiwat Grob 
und Hans ueli Bösch kehrten zusammen mit 
Markus Jud mit dem Zweig aus der Innerschweiz 
nach Hause zurück. Am Sonntag fand im Eisho-
ckeystadion von Rapperswil-Jona das St.Galler 
Kantonalschwingfest statt. Auch dort konnte der 
Schwingclub Flawil einen Erfolg feiern. Rico Bau-
mann sicherte sich mit dem vierten Schlussrang 
den Kranz und feierte somit den ersten Kranzer-
folg der Saison. Pascal Schönenberger

Ramon Baumgartner, Appiwat Grob, Markus Jud 
und Hansueli Bösch mit dem Zweig in Giswil OW.
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Zu vermieten:  
Tiefgaragen-Einstellplätze
In der Tiefgarage an der Bahnhofstrasse 6, 9230 Flawil, vermietet 
die Gemeinde Flawil per 1. Juli 2017 oder nach Vereinbarung Tief-
garagen-Einstellplätze. Der Mietzins pro Einstellplatz beträgt im 
Monat 120 Franken.

Haben Sie Interesse? Für weitere Auskünfte wenden Sie sich an 
die Liegenschaftenverwaltung der Gemeinde Flawil, per E-Mail 
liegenschaften@flawil.ch oder via Telefon 071 394 17 95.

Gemeinde Flawil www.flawil.ch

Spanisch und temperamentvoll
Paella-Monat

Wir freuen uns auf Euch.
Familie Di Roma, 9230 Flawil 

Tel. 071 393 77 88, www.gasthofzumhirschen.ch







Auffahrtslager 2017 – Jungwacht 
und Blauring Degersheim 
Die Jubla Degersheim durfte an Auffahrt ein erlebnisreiches Wochenende in Zuckenriet verbrin-
gen. Mit etwa 650 weiteren Teilnehmern erlebten die Degersheimer Jugendlichen verschiedenste 
Piratenabenteuer bei besten Wetterverhältnissen. Fotos: Jubla Degersheim
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Morgen ist B’treff-Fest!

Das Feiern von Festen gehört zu unse-
rem Leben. Feste sind wie Oasen im All-
tag. Sie schenken uns für einige Stunden 
Abstand zum gewohnten und oft auch 
belastenden Alltag. Sie tun unserem Ge-
müt gut. Miteinander feiern ist darum 
eine wohltuende Unterbrechung. Diese 
Unterbrechung lädt uns ein, einfach zu 
sein – ohne das Planen, Abwägen, Ent-
scheiden und die Sorge um die Zukunft. 
Für ein paar Stunden einfach die Zeit 
geniessen, miteinander an einem Tisch 
etwas Feines essen, andern Menschen 
begegnen, mit Fremden oder Vertrauten 
ins Gespräch kommen, Gemeinsames 
entdecken, lachen, sich an Spontanem 
erfreuen, «Berührungsängste» verges-
sen – und sich wohlfühlen im Jetzt und 
Hier. – Diese Erfahrung ermöglicht Ih-
nen der B’treff mit seinem alljährlichen 
Sommerfest.

Morgen Samstag, 10. Juni, ist es wieder 
so weit. Der B’treff feiert sein Vereins-
dasein und möchte auf diesem Weg auch 
allen Sponsoren, Gönnern, Spendern 
und Wohlgesinnten einfach auch Danke 
sagen. 

Was erwartet Sie?
Von 11.00 bis 15.00 Uhr entdecken Sie im 
und um den B’treff wiederum allerlei In-
teressantes. Nebst der Festwirtschaft gibt 
es dieses Jahr auch eine Modeschau. Um 
11.30 Uhr und um 13.30 Uhr werden die 
neusten Modehits vorgeführt. Lassen Sie 
sich diese «Augenweide» nicht entgehen. 
Kommen Sie einfach zum B’treff-Fest! 
Gross und Klein sind herzlich willkom-
men!
 Vroni Krämer

Sonntag, 11. Juni
9.30 Gottesdienst mit Gebärden-

übersetzung 
Thema: «Zeichen falscher 
Frömmigkeit» 
Gleichzeitig separate 
Gottesdienste für Kinder

Besuchen Sie uns – Sie sind
herzlich willkommen.
Waldau 1 (Habis-Areal)
Telefon 071 393 91 91

www.fcgf.ch

Sonntag, 11. Juni
10.00 Bezirksgottesdienst mit 

Rahel Arn 
Thema: «Das ‹Unser 
Vater› – ein starkes Stück?» 
(Matthäus 6,9a) sowie 
Kids-Treff «SOFA»

Riedernstrasse 13, Tel. 071 951 51 47

www.emk-flawil.ch

Freitag, 9. Juni
15.00 WPH/Demenzabteilung: 

Andacht
15.45 WPH/Spital: Andacht
16.45 AS Wisental: Andacht
18.00 Jugendlounge

Samstag, 10. Juni, Degersheim
17.30 Kommunionfeier
Sonntag, 11. Juni, Wolfertswil
08.45 Kommunionfeier
Sonntag, 11. Juni, Flawil
10.00 Kommunionfeier

FLAWIL

Seniorennachmittag der Beta
Wir freuen uns auf die frischfröhli-
che und freche Unterhaltung des 
Clown-Duos «Pepita und Stella». 
Die beiden werden sicherlich alle 
zum Lachen bringen. Zu diesem 
Anlass sind alle herzlich willkom-
men am Mittwoch, 14. Juni, um 
14.30 Uhr im Pfarreizentrum.

WOLFERTSWIL

Chinderfiir
Zur Chinderfiir am Sonntag, 
11. Juni, 9.30 Uhr, sind die Kinder-
garten- und Unterstufenkinder ins 
Vereinslokal eingeladen.

Wöschkafi
Zum Wöschkafi-Höck treffen sich 
junge Familien am Montag, 12. Juni, 
um 15.00 Uhr. Je nach Wetter im 
Vereinslokal oder auf dem Spiel-
platz in Magdenau.

DEGERSHEIM

Infoabend Firmweg
Am Mittwoch, 14. Juni, ist um 20.00 
Uhr im Pfarreiheim Infoabend zum 
Firmweg für Jugendliche der Jahr-
gänge 1999/2000.

www.se-ma.ch

Freitag, 9. Juni
19.00 WoGo Oberstufe
Samstag, 10. Juni
17.15 Chile am Obig. Gast ist 

Simon Häseli, Coach und 
Sozialpädagoge. Thema: 
«Love in action». Für Kinder 
und Jugendliche spezielles 
Programm. Anschliessend 
gemeinsame Teilete. Desserts 
sind herzlich willkommen.

Sonntag, 11. Juni
09.40 Tauferinnerungsgottes-

dienst mit Religionsschü-
lern der 2. Klasse. Kinder-
hort. Alle sind herzlich 
eingeladen!

Samstag, 10. Juni
11.00 bis 15.00 B’treff-Fest beim 

Bahnhof 
Sonntag, 11. Juni
10.00 Kirche Oberglatt: Gottes-

dienst mit Taufen, Pfr. M. 
Hampton. 
Kollekte: Amnesty Interna-
tional. 
Fahrdienst: 078 749 51 60

Dienstag, 13. Juni
13.00 Treff 60 plus: Halbtags-

ausflug gem. Programm

www.ref-flawil.ch

Dienstag, 13. Juni
08.45 Treffen Alpha-60-Plus
Mittwoch, 14. Juni
19.30 Bibeltreff
Donnerstag, 15. Juni
09.15 Frauenkaffee
20.00 Kirchenchor 

www.ref-degersheim.ch





Lernen fürs Leben
DEGERSHEIM Die KV-Lehrstellen für den 
Sommer 2018 sind ausgeschrieben. Marius 
Schwabe (Lernender 1. Lehrjahr) hat zum ers-
ten Mal einen Presseartikel verfasst. Auch das 
gehört zur Ausbildung auf der Gemeindever-
waltung. Den Artikel hat er mit einem Kurzin-
terview mit Elina Bürge und Jeremy Bischof, 
die kurz vor dem Lehrabschluss stehen, abge-
rundet.

Die Lehre auf der Gemeinde bietet eine super 
Grundlage. Man eignet sich Wissen in verschie-
denen Bereichen an: sei es Kundenkontakt beim 
Einwohneramt, Administratives in der Kanzlei 
oder «Zahlen beigen» in der Finanzverwaltung. 
Man wird individuell durch die drei Jahre beglei-
tet. Das Verwaltungsteam hilft gerne, wenn am 
Arbeitsplatz oder in der Schule Schwierigkeiten 
auftreten. Im 1. und 2. Lehrjahr besucht man je 
zwei Tage und im 3. Lehrjahr an einem Tag die 
Berufsfachschule. Man hat die Möglichkeit, die 
Berufsmaturitätsschule zu besuchen. Die Schul-
tage sind eine willkommene Abwechslung und 
man trifft Freunde. Zusätzlich zur Berufsschule 
gibt es noch den überbetrieblichen Kurs: In die-
sem eignet man sich während etwa fünf Tagen pro 
Semester branchenspezifisches Wissen an und 
lernt die Grundlagen der verschiedenen Ämter.

Der Wechsel macht’s
Halbjährlich wechselt man das Amt, sodass man 
am Ende der Lehre alle Facetten einer Gemeinde-
verwaltung kennt. Dieser Wechsel bringt Diver-

sität in den Alltag und man lernt Neues. «Mir 
gefällt der halbjährliche Abteilungswechsel sehr 
gut. So lerne ich verschiedene Bereiche der öf-
fentlichen Verwaltung kennen, die mich im Le-
ben weiterbringen. Diese Dinge kann ich später 
im Alltag sehr gut gebrauchen. Eine Lehre bei der 
Gemeindeverwaltung ist eine Lebensschule», so 
Elina Bürge. In regelmässigen Abständen werden 
die Arbeitsleistung und das Verhalten am Ar-
beitsplatz bewertet. Diese Noten zählen für das 
Qualifikationsverfahren am Ende der Lehre. Für 
die Organisation der Lehre ist Petra Hollenstein 
zuständig. Sie begleitet die Lernenden während 
der dreijährigen Lehre und ist auch für die Re-
krutierung verantwortlich.

Schnuppern, vorstellen, Lehrvertrag
Bevor der Lehrvertrag unterzeichnet wird, 
schnuppern interessierte Oberstufenschüler im 
Gemeindehaus. «Wir lernen so die Lernenden 
kennen und spüren rasch, ob sie ins aktive Ver-
waltungsteam passen», begründet Petra Hol-
lenstein das Vorgehen. «Zudem erhalten auch 
die Lernenden einen wertvollen Einblick in den 
Arbeitsalltag.» Wer im Schnupperpraktikum ei-
nen guten Eindruck hinterlassen hat, schafft den 
Sprung in die nächste Runde des Selektionsver-
fahrens. «Im Vorstellungsgespräch geht es da-
rum, die sich bewerbende Person noch besser 
kennenzulernen», erklärt Petra Hollenstein, die 
selber eine Verwaltungslehre absolviert hat. «Und 
wer uns auch in diesem Gespräch überzeugt, darf 
schon bald den Lehrvertrag unterzeichnen.»

Milena Frei, Dominik Allenspach, Michelle Huser und Marius Schwabe (von links) sind gespannt, wer nach 
den Sommerferien die Ausbildung auf der Gemeinde Degersheim beginnt.

Die Lernenden Elina Bürge und Jeremy Bischof 

haben einem Interview zugestimmt. Sie blicken 

auf (beinahe) drei Jahre Lehre zurück und berich-

ten, wie es ihnen ergangen ist. 

Elina, wie bist du auf den Beruf «Kauffrau» 
gestossen?
Ich wusste lange nicht genau, was für eine Lehre 

zu mir passen würde. Aus diesem Grund absol-

vierte ich Schnupperlehren in verschiedenen 

Arbeitsbereichen und merkte, dass mir eine KV-

Lehre sehr gut gefallen würde. Auf die Lehrstelle 

bei der Gemeinde Degersheim wurde ich durch 

ein Inserat im damaligen Flawil-Degersheim-An-

zeiger aufmerksam. Eine Lehre bei der öffentli-

chen Verwaltung reizte mich sehr, da man in eini-

gen Abteilungen viel Kundenkontakt hat.

Auf welchem Amt bist du zurzeit und wie 
sieht dein Alltag aus?
Mein letztes Amt hier bei dieser Gemeinde ist das 

Grundbuchamt. Zu meinen Hauptaufgaben zählt 

die Verarbeitung von Handänderungen. Die Ar-

beiten auf dem Grundbuchamt erledige ich sehr 

gerne.

Jeremy, wie bist du zur Lehrstelle bei der 
 Gemeindeverwaltung Degersheim gekom-
men?
Ich kannte Degersheim schon früher, da ich dort 

oft an «Grümpelis» Fussball spielte. Als mir ein 

Freund von der freien Stelle auf der Gemeinde er-

zählte, habe ich mich direkt beworben. Ich durfte 

zwei Tage lang schnuppern und erhielt nach dem 

Vorstellungsgespräch die Lehrstelle.

Was schätzt du am meisten an deinem Lehr-
betrieb?
Ich schätze die Zusammenarbeit mit dem Team 

und das gute Arbeitsklima. Ich arbeite sehr gerne 

hier, da alle an einem Strang ziehen und jede/jeder 

geschätzt wird. Darüber hinaus, und das möchte 

ich nicht leugnen, haben wir einen tollen Pausen-

raum und einen Balkon, welcher in der Pause und 

bei schönem Wetter rege benutzt wird.

Hast du abschliessend noch ein paar Tipps 
an Lehrstellensuchende?
Auf jeden Fall so viel wie möglich schnuppern! 

Es ist gut, viele Berufsfelder kennenzulernen, um 

den perfekten Beruf zu finden. Beim Schnuppern 

ist es wichtig, interessiert zu sein und viele Fragen 

zu stellen.
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HEISSE AFRICAN-NIGHT-KLÄNGE  

AUS SENEGAL

>>> VORSCHAU FLAWIL / DEGERSHEIM

«ES IST POSITIV FÜR DIE  

BEVÖLKERUNG BEIDER GEMEINDEN.»

Neues Gemeindeblatt Flawil-

Degersheim erscheint ab Oktober
ERSATZWAHL SCHULRAT FLAWIL

Schulrätin Barbara Pedegai tritt per 31. Juli 

zurück. Die Ersatzwahl findet am 15. Novem-

ber statt Wer die Nachfolge von Barbara Pe-

14 Sep

>>> SEITE 2

WOCHENMARKT DEGERSHEIM

>>> SEITE 11

FlADE
AMTLICHES PUBLIKATIONSORGAN DER GEMEINDEN FLAWIL UND DEGERSHEIM

AUSGABE 1 

BLATT

AUCH ALS PDF

ERHÄLTLICH!

SE AFRICAN-NIGHT-KLÄNGE 

ber statt. Wer die

degai antreten möchte, muss bis am 14. Sep-

tember einen Wahlvorschlag einreichen.

>>> SEITE 2

HEISSE AFRICAN-NIGHT KLÄ

AUS SENEGAL

Im KulturPunkt in Flawil am 10. Juli, 

Beginn 20.30 Uhr

>>>>>> VORSCHAUVORS FLAWIL / DEGERSHEIM Weiterhin wöchentliche 

Verteilung in alle Haushalte, neu im Format A4. 

Der heutige Anzeiger Flawil-Degersheim ist ein 
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«dass wir auch weiterhin mit Degersheim zu-
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Flawil und Degersheim bekommen auf anfangs Oktober ein neues Gemeindeblatt.
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Präsentation der 
Projektarbeiten
DEGERSHEIM Im letzten Semester der 
3. Oberstufe setzten sich die Jugendlichen in-
tensiv mit einem selbstgewählten Thema aus-
einander und schrieben eine Projektarbeit. Die 
Jugendlichen mussten sich selber eine Frage-
stellung geben und diese im Rahmen einer 
schriftlichen Arbeit beantworten.

Zwei Lektionen waren im Stundenplan für diese 
Arbeit vorgesehen. Je nach Thema und Engage-
ment der Einzelnen ist sehr viel Freizeit in diese 
Projektarbeiten investiert worden. Die Palette der 
gewählten Themen ist sehr gross. Mittlerweile 
sind die Arbeiten geschrieben und als Abschluss 
müssen die Projekte der Öffentlichkeit präsen-
tiert werden. Am Donnerstag, 15. Juni 2017, 
findet von 18.00 bis 20.00 Uhr die Präsentation 
dieser Arbeiten statt. In dieser Zeit ist die Aus-
stellung im Singsaal der Oberstufe für alle Inte-
ressierten geöffnet. Die Jugendlichen werden an 
diesem Abend anwesend sein und den Besuchern 
Auskunft zu ihrer Projektarbeit geben. Die Besu-
cher erhalten nebst dem Einblick in die schrift-
lichen Arbeiten auch die Gelegenheit, die prak-
tischen Arbeiten zu bestaunen. Wir freuen uns, 
Sie an diesem Abend bei uns an der Oberstufe 
begrüssen zu dürfen.

Ausstellung der Projektarbeiten
Donnerstag, 15. Juni 2017

18.00 bis 20.00 Uhr

Oberstufe Degersheim (Singsaal)

Interessierte Personen sind herzlich willkommen!

Die Palette der bei den Projektarbeiten gewählten 
Themen ist sehr gross und vielfältig.

Die Schüler investierten teilweise viel Freizeit in die 
Projektarbeiten.

Rapper Greis besuchte die Oberstufe 
Degersheim
DEGERSHEIM Mehr als die Hälfte der aus 
dem Internet heruntergeladenen Filme und 
Musik stammen aus illegalen Quellen. Dies be-
deutet, dass Künstler und Produzenten keiner-
lei Einnahmen erzielen. An der schulinternen 
Veranstaltung «respect©copyright» wurden die 
Schülerinnen und Schüler auf diese Problema-
tik aufmerksam gemacht. Der Schweizer Rapper 
Greis hat auf unterhaltsame und interessante Art 
den Schülerinnen und Schülern aufgezeigt, wel-
che Konsequenzen dies für die Kunstschaffen-
den, aber auch für die Konsumenten hat. Ebenso 
wurde auf die grosse Auswahl von legalen An-
bietern von Musik und Filmen hingewiesen. Ge-
meinsam mit den Jugendlichen kreierte «Greis» 
einen Degersheimer Rapp und trug diesen dem 
begeisterten Publikum vor. Auch wenn die Ver-
suchung nach wie vor gross sein wird, weiterhin 
gratis Musik und Filme aus dem Internet zu kon-
sumieren, bleibt zu hoffen, dass bei möglichst 

vielen Schülerinnen und Schülern das Motto 
zählt «Wer zahlt, fühlt sich nicht nur gut, son-
dern bestimmt auch mit, welche Art von Kunst 
überleben wird!».

Der Schweizer Rapper Greis klärte die Jugend-
lichen über die Konsequenzen des illegalen Down-
loads von Musik und Filmen auf. 

Zusammen mit den Schülern kreierte Rapper Greis einen Degersheimer Rapp und löste bei der Präsentati-
on des Musikstückes grosse Begeisterung aus.

ZIVILSTANDSNACHRICHTEN

Hier werden die aktuellen Zivilstandsnachrichten 

der Gemeinde Degersheim aufgrund von Muta-

tionen im Einwohnerregister durch das Einwoh-

neramt publiziert.

Bitte beachten Sie,
• dass die Publikationen aus datenschutzrechtli-

chen Gründen unvollständig sein können und
• dass nur Mitteilungen von in Degersheim 

wohnhaften Personen hier publiziert werden.

Todesfälle
Gestorben am 27. Mai 2017 in Zürich ZH: Licari, 
Francesco, von Italien, geboren am 15. August 

1940, wohnhaft gewesen in Degersheim SG, Amsel-

strasse 8. Die Abdankung hat bereits stattgefunden.
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Lüpfiges Konzert droben  
im Fuchsacker

VEREIN Erleben Sie droben im Fuchsacker ein 
ganz besonderes Konzert mit dem «Bluegrass 
String Quartett». Der Kulturpunkt lädt auf Frei-
tag, 16. Juni, dazu ein. Lassen Sie sich von lüp-
figer Musik mitreissen und schwingen Sie das 
Tanzbein. Ab 18.30 Uhr: Essen im Freien beim 
Restaurant Fuchsacker; ab 20.30 Uhr: Konzert je 
nach Witterung drinnen oder draussen. 
Seit über 30 Jahren ist der Appenzeller Rick 
Noorlander als Gitarrist und Sänger unterwegs. 
So auch seit Längerem mit dem «Bluegrass 
String Quartett». Bluegrass ist eine der wichtigs-
ten US-amerikanischen Volksmusikrichtungen 
und gehört zum breiten Genre der Countrymu-
sik: aufregend, frisch und innovativ. Typischstes 
Merkmal ist das rein akustische Klangbild, das 
heutzutage aus Banjo, Fiddle, Mandoline, Gitarre, 
Dobro (Gitarre), Kontrabass und Gesang besteht. 
Reservationen unter www.kulturpunkt-degers-
heim.ch. Andrea Schlegel

Fairer Wettkampf mit der 
Armbrust

VEREIN Kürzlich führten die Degersheimer 
Armbrustschützen das Verbandsschiessen des 
Ostschweizerischen Armbrustschützenverban-
des durch. Knapp 130 Schützen aus der ganzen 
Ostschweiz konnten sich in verschiedenen Wett-
kämpfen messen. Im Vereinswettkampf setzten 
sich die Schützen aus Herisau-Waldstatt klar vor 
Wattwil und Goldach durch. Im Teamwettkampf, 
bestehend aus fünf Schützen, revanchierten sich 
die Wattwiler und siegten vor Wil und Herisau. 
Die Degersheimer Armbrustschützen hatten das 
Verbandsschiessen tadellos organisiert. Sie konn-
ten den vermeintlichen Heimvorteil aber nicht 
nutzen und klassierten sich eher ungewohnt nur 
in der zweiten Tabellenhälfte. In der Einzelwer-
tung dominierte die amtierende U23-Europa-
meisterin Tamara Menzi aus Wattwil. Sie bril-
lierte mit 25 Zentrumsschüssen und musste le-
diglich einen einzigen Neuner in Kauf nehmen. 
 Gerold Pfister

Treffsicher: In der Einzelwertung dominierte 
 Tamara Menzi.
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Postkonto 80-428-1

PluSport ist das Kompetenzzentrum für 
Behindertensport in der Schweiz. Ihr vorbildlicher 

 
durch die Begegnung und Bewegung im Sport.
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Bunter Kinderflohmarkt und Werkmobil 

VEREIN «Wird es gleich regnen oder versteckt 
sich die Sonne nur ein bisschen hinter den Wol-
ken?» – dies fragten sich die Veranstalterinnen 
der Frauengemeinschaft Degersheim kürzlich an 
einem Samstagmorgen. Trotz verhangenem Him-
mel trafen sich über 50 Kinder am Samstagmor-
gen auf dem Dorfplatz, um zwischen den Markt-
ständen ihre gebrauchten Plüschteddys, Lego-
wagen, Playmobilschiffe, Bücher, Spiele, Autos, 
Nerf-Waffen und noch vieles mehr zu verkaufen. 
Wem das Warten zu lang wurde, begab sich auf 

eine Besichtigungstour der ausgestellten Spielwa-
ren oder bastelte sich im Werkmobil gleich selber 
etwas zusammen. Auch Kinder im Vorschulalter 
und deren Eltern hämmerten, malten und sägten 
begeistert im Werkmobil oder studierten eifrig 
die vielen Flohmarktangebote. Und wohl dank 
der vielen Engel, die auf dem Dorfplatz unter-
wegs waren, verzogen sich die Wolken rasch und 
die Sonne schien auf den buntbevölkerten Dorf-
platz in Degersheim. Bernadette Mock

Am Kinderflohmarkt verkauften die Kinder ihre 
nicht mehr gebrauchten Spielsachen und andere 
kleine Schätze.
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SONNTAGSAMSTAG

22º 27º

Das Lösungswort der letzten Ausgabe lautet: GEWITTER

Alle Auflösungen der Rätsel unter: www.flawil.ch/aktuelles/fladeblatt.html/16 oder www.degersheim.ch/de/verwaltung/fladeblatt

Hier könnte Ihre  
Werbung stehen!
flawil@cavelti.ch oder degersheim@cavelti.ch

blutspende.ch

SPENDE BLUT
RETTE LEBEN
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Freitag, 8.30 bis 12.00/14.00 bis 18.00 Uhr

Wochenmarkt, vor Gemeindehaus

Freitag, 9. Juni
Flawil live 
OK Flawil live 

Bahnhofstrasse Flawil, 17.00 Uhr

Feldschiessen
Militärschützenverein Alterschwil-Egg-Flawil 

Schiessanlage Giren, 17.00 bis 19.30 Uhr

Krüsimusig – Tanzmusig aus 
dem Morgenland
Kulturpunkt Flawil

St.Gallerstrasse 15, 20.30 Uhr

Samstag, 10. Juni
Obligatorische Bundesübung
Militärschützenverein Alterschwil-Egg-Flawil 

Schiessanlage Giren, 9.00 bis 11.30 Uhr

b’treff Fest
B’Treff 

Bahnhofplatz 4, 11.00 bis 15.00 Uhr

Feldschiessen
Militärschützenverein Alterschwil-Egg-Flawil

Schiessanlage Giren, 13.30 bis 17.00 Uhr

Dokumentarfilm «The Art of Making 
 Music a Way of Live»
Kulturpunkt Flawil

St.Gallerstrasse 15, 18.45 Uhr

Jah’Mila and the Naya Rockers – Reggae
Kulturpunkt Flawil

St.Gallerstrasse 15, 20.30 Uhr

Sonntag, 11. Juni
Feldschiessen
Militärschützenverein Alterschwil-Egg-Flawil 

Schiessanlage Giren, 8.00 bis 11.30 Uhr

Dienstag, 13. Juni
«Hereinspaziert!»: Singgruppen-Konzert
Musikschule Flawil

Singsaal Oberstufenzentrum, 18.00 Uhr

Eulenrunde: «Sind noch Fragen zum 
Menschen?»
Kulturpunkt Flawil

St.Gallerstrasse 15, 20.00 Uhr

Donnerstag, 15. Juni
Baila Latino (CH) – Tanzabend 
mit Crashkurs
Kulturpunkt Flawil

St.Gallerstrasse 15, 20.00 Uhr

Freitag, 16. Juni
anna RF / Electro-Ethnic-Reggae
Kulturpunkt Flawil

St.Gallerstrasse 15, 20.30 Uhr

AGENDA FLAWIL

Samstag, 10. Juni 
Wochenmarkt
Dorfplatz Degersheim, 9.00 bis 12.00 Uhr

Schnellster Tegerscher
Turnverein Degersheim

Dorfplatz Degersheim, 11.00 Uhr

Sonntag, 11. Juni 
Musikalisches Feuerwerk
Musikschule Degersheim

Evang. Kirchgemeindehaus, 18.30 bis 19.30 Uhr

Freitag, 16. Juni 
Bluegrass-Konzert auf dem Fuchsacker
Kulturpunkt Degersheim

Restaurant Furchsacker, 18.00 Uhr

AGENDA DEGERSHEIM


